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Wiki!? What?

 Ein Wiki (hawaiisch für „schnell“[1]), seltener auch WikiWiki

oder WikiWeb genannt, ist ein Hypertext-System für 

Webseiten, dessen Inhalte von den Benutzern nicht nur 

gelesen, sondern auch online direkt im Browser geändert 

werden können. Diese Eigenschaft wird durch ein 

vereinfachtes Content-Management-System, die sogenannte 

Wiki-Software oder Wiki-Engine, bereitgestellt. Zum Bearbeiten 

der Inhalte wird meist eine einfach zu erlernende vereinfachte 

Auszeichnungssprache verwendet. Die bekannteste 

Anwendung ist die Online-Enzyklopädie Wikipedia, welche die 

Wiki-Software MediaWiki einsetzt.

Quelle: Wikipedia-Artikel „Wiki“, CC-by-sa 3.0
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Hintergründe

 engl. Wikipedia gegründet am 10./15. Nov. 2001

 Gründer: Jimmy Wales, Larry Sanger u. a.

 Freie Lizenz u. Freie Software

 spendenbasiert, werbefrei

 400 Mio. Besucher/Monat

 sprachbezogene Projekte
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Aussehen der englischsprachigen Wikipedia 

am15. März 2001
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Quelle: Nostalgia-Wiki, http://nostalgia.wikipedia.org/wiki/?title=HomePage&oldid=72528



Betreiber
 Wikimedia Foundation Inc. (WMF)

 gegründet Juni 2003 in den USA

 Sitz seit 2007 in San Francisco

 Übernahme der Server in Florida, heute ca. 400 Stück

 alleiniger Rechtssitz dort

 58 Angestellte für v. a. Technik, Presse- u. Öffentlichkeits-

arbeit, Verwaltung, Spendenakquirierung etc.

 10 Vereinsvorständler im „Board of Trustees“
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Quelle: Happy-melon, CC-by-sa 3.0, [[File:Wikimedia-servers-2009-04-05.svg]]
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Quelle: Wikimedia Foundation, CC-by-sa 3.0, [[File:Wikimedia Foundation organization chart.png]]



Internationale Organisation

 zzt. 28 nationale Ansprechpartner („Chapter“) der 

WMF zur Förderung Freien Wissens u. der 

Wikimedia-Projekte, weitere in Planung

 Vereinsform, teils Geschäftsstelle

 Wikimedia Deutschland, 9 Vorständler, 12 Angestellte

 Wikimedia Österreich, 7 Vorständler

 Wikimedia Schweiz, 6 Vorständler, multilingual
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Betriebene Wikis

 sprachbezogene Einzelprojekte

 Enzyklopädie: Wikipedia

 Wörterbuch: Wiktionary

 Zitatesammlung: Wikiquote

 Lehrbuchsammlung: Wikibooks

 Quellensammlung: Wikisource

 Newsplattform: Wikinews

 Online-Lehrplattform: Wikiversity

 Artenwiki: Wikispecies
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Betriebene Wikis

 projektübergreifende Wikis

 Dateienarchiv: Wikimedia Commons

 Verwaltungswiki: Meta-Wiki

 einsprachige Verwaltungswikis

 Wikis der Wikimedia Foundation

 Überprüfung, Sicherung u. Verbesserung der Technik

 Koordination v. Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit

 Wikis der lokalen Ansprechpartner

 weiteres
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Statistiken

 interne Statistiken

 http://stats.wikimedia.org/

 http://stats.wikimedia.org/reportcard/

 http://stats.wikimedia.org/EN/Sitemap.htm

 http://meta.wikimedia.org/wiki/List_of_Wikimedia_project

s_by_size

 externe Statistiken 

 Alexaränge: http://www.alexa.com/siteinfo/wikipedia.org

(Platz 5 bis 10) etc.

 u. a.
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Quelle: [[m:List of Wikimedia projects by size]]



Martin Rulsch, Freie Universität Berlin, 19. November 2010 1616

Quelle: http://stats.wikimedia.org/EN/Sitemap.htm



DEUTSCHSPRACHIGE 

EINZELWIKIS – WIKIPEDIA

UND IHRE SCHWESTER-

PROJEKTE
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Quelle: [[w:de:Wikipedia:Hauptseite]], CC-by-sa 3.0



Wikipedia

 März 2001 gegründet

 rund 1,2 Mio. Artikel, zweitgrößte Wikipedia

 eine Mio. angemeldete Benutzer, davon 9000 bis 

25.000 aktive Mitarbeiter

 85 Mio. Bearbeitungen insgesamt

 vier zentrale Grundprinzipien
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Quelle: [[w:de:Wikipedia:Grundprinzipien]], CC-by-sa 3.0



Wikipedia

 Ziel: Erstellung einer Enzyklopädie (Tertiärliteratur)

 verlässliche Darstellung des Forschungsstandes

 keine eigene Forschung

 Kriterien: Fachkenntnis, Motivation u. Zeit

 Bearbeitung ohne Verwaltungsarbeit möglich

 Organisation über Portale u. Redaktionen

 Zusammenschluss Interessierter

 Ansprechpartner

 fachlicher Austausch
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Quelle: [[wikt:de:Wikipedia:Hauptseite]], CC-by-sa 3.0



Wiktionary

 Wörterbuch, gegründet Dez. 2002 in Englisch

 dt. Wiktionary seit Mai 2004: ~125.000 Einträge, 

~250 Mitarbeiter

 Ziel: „Im Wiktionary soll der gesamte deutsche 

Wortschatz und der aller anderen Sprachen frei 

zugänglich erfasst werden.“

 komplexer Aufbau der Einträge kompensiert über 

sog. Formatvorlagen
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Quelle: [[q:de:Hauptseite]], CC-by-sa 3.0



Wikiquote

 Zitatesammlung, gegründet Juli 2003 in Englisch

 dt. Wikiquote seit Juli 2004: ~7500 Einträge, ~100 

Mitarbeiter

 Ziel ist es, „die wichtigsten Aphorismen und Zitate 

der großen Autoren bereitzuhalten, von Klassikern 

in weiter Breite, von neueren Autoren in einer 

kleinen, aber gut gewählten Zusammenstellung.“
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Wikiquote

 Aussage soll ohne Kontext verstanden werden

 Einteilung nach Verbreitung des Zitats

 korrelierender Wikipedia-Artikel nötig

 Urheber- u. Persönlichkeitsrechten verschrieben

 Einschränkung der Zitate pro Person/Film

 Quellenpflicht  Kennzeichnung v. Fehlzuschreibungen
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Quelle: [[b:de:Hauptseite]], CC-by-sa 3.0



Wikibooks

 Lehrbuchsammlung, gegründet Juli 2003 in Englisch

 dt. Wikibooks mit ~16.500 Buchkapiteln in ~675 

Büchern, ~180 Mitarbeiter, wenig frequentiert

 Ziel ist es, „allgemeinverständliche hochwertige 

Bücher zu schreiben, die sich sowohl an Anfänger 

wie auch an Fortgeschrittene richten.“

 Vorteile: kostenfrei, aktuell, über Hyperlinks 

vernetzt, Rückfragen mgl., weltweit erreichbar
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Wikibooks

 Bücher sind sortiert in 39 Regalen

 Angabe des Bearbeitungsstandes

 ausführliche Projektdefinition, um Mitarbeit zu 

vereinfachen

 keine strengen formalen Kriterien

 flexibel, aber keine einheitliche Struktur

 gesonderter Bereich für Kinderbücher
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Quelle: [[s:de:Hauptseite]], CC-by-sa 3.0



Wikisource

 Quellenarchiv, Nov. 2003 international gegründet

 August 2005 in Einzelsprachen getrennt; dt. 

Wikisource: ~52.000 Seiten, ~145 Mitarbeiter

 Ziel: „Wikisource sammelt sogenannte Quellentexte 

in deutscher Sprache.“, darunter Dialekte u. ältere 

Varianten

 Bedingung: Text ist gemeinfrei oder freigegeben

 vorwiegend historische Quellen, die sonst nicht, nur 

schlecht oder nicht maschinenlesbar digitalisiert sind
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Wikisource

 Systematik nach Fach, Entstehungszeit u. -ort, 

Sprache, Textgattung

 Aufteilung der Seiten nach Autoren u. Themen

 Bedingung: Texte sind im Medienarchiv Wikimedia 

Commons digitalisiert verfügbar

 dadurch wird die nötige doppelte Korrektur durch 

andere Mitarbeiter vereinfacht
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Quelle: [[n:de:Hauptseite]], CC-by-sa 2.5



Wikinews

 Nachrichtenportal, gegründet Nov. 2004 in Englisch

 dt. Wikinews seit Dez. 2004, ~1000 Artikel, ~70 

Mitarbeiter; steht unter leicht anderer Lizenz

 Wikinews ist ein Projekt, „bei dem Leute gemeinsam 

freie und neutrale Nachrichten verfassen und einem 

Nachrichtenleser ermöglichen, sich über die 

komplizierten Prozesse der heutigen Welt zu 

informieren“; Quellenangabe nötig

 gem. Vorbereitung in einer „Artikelschmiede“
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Quelle: [[v:de:Hauptseite]], CC-by-sa 3.0



Wikiversity
 Online-Lehrplattform, Aug. 2006 aus engl. Wiki-

books in ein sprachbezogenes u. ein internationales 

Projekt abgetrennt

 dt. Wikiversity seit Dez. 2004, ~2500 Seiten, ~125 

Mitarbeiter, recht wenig frequentiert

 Ziel: „Wikiversity ist eine Plattform zur 

gemeinschaftlichen Bearbeitung wissenschaftlicher 

Projekte, zum Gedankenaustausch in 

fachwissenschaftlichen Fragen und zur Erstellung 

freier Kursmaterialien.“
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Wikiversity

 Kurssystem, unterteilt in Fachbereiche inkl. 

Interdisziplinärem Zentrum

 Organisation in Arbeitsgruppen

 alles relativ flexibel nutzbar

 Teilnahme an Kursen freigestellt

 bisher wenig genutzt
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Quelle: [[species:Main Page]], CC-by-sa 3.0



Wikispecies

 Artendatenbank, gegründet September 2004

 lateinische Taxonomie, Kommunikation in Englisch

 ~245.000 Einträge, ~170 Mitarbeiter

 strenge Regeln für einheitliche Struktur

 Ziel: Wikispecies is intended to be a free taxonomic 

reference and directory, for both the scientist and 

the average reader. It exists as a database aggregating 

the classifications and genetic family tree of all 

species of life […].
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INTERNATIONALE 

PROJEKTE – DATEIEN UND 

VERWALTUNG
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Quelle: [[commons:Main Page]], CC-by-sa 3.0
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Englischsprachige
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Deutschsprachige
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Wikipedia



Wikimedia Commons

 globales Dateiarchiv seit Sept. 2004

 multilinguale Präsentation, Kommunikation in Englisch

 ~7,7 Mio. Dateien (Bilder, Videos, Audios etc.), 

~22.500 Benutzer

 Ziel: Wikimedia Commons is a media file repository 

making available public domain and freely-licensed 

educational media content (images, sound and video 

clips) to all. It [primarily] acts as a common repository 

for the various projects of the Wikimedia Foundation.
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Wikimedia Commons

 Einbindung der Dateien in riesigen englischsprachigen 

Kategorienbaum; teils auch auf (orig.) Galerieseiten

 Prämisse: Veröffentlichung unter diversen Freien 

Lizenzen, als Lehrmaterial nutzbar

 keine Privatgalerien, Werbung, Unsinn

 einfache Möglichkeit zur Weiterverwendung auch 

außerhalb der Wikimedia-Projekte
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Quelle: [[meta:Main Page]], CC-by-sa 3.0



Meta-Wiki

 globales Verwaltungswiki seit Nov. 2001, multilingual, 

Kommunikation: Englisch

 ~18.500 Seiten, 1650 Mitarbeiter

 Eigendefinition: “Meta-Wiki, the global community 

site for the Wikimedia Foundation’s projects and 

related projects, from coordination and 

documentation to planning and analysis.”

 ehemaliger Ort für Softwarebeschreibung –

übertragen ins MediaWiki-Wiki
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Meta-Wiki
 keine Schöpfung von Inhalten

 Diskussionen über u. Formung neuer Wikimedia-Projekte

 reflektierende Essays aus der Anfangszeit

 “interlanguage coordination”

 Vergabe u. Entzug von Sonderämtern

 Koordination globaler Nachrichten

 globale Bekämpfung von Unsinn in kleineren Wikimedia-Projekten

 globaler Ansprachepunkt für Probleme innerhalb der Wikis

 Sammlung von Beschlüssen über Wikimedia u. ihre Projekte

 Übersetzung dieser Richtlinien
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FRAGEN?

Martin Rulsch, Freie Universität Berlin, 19. November 2010 49

Foliendesign: Wikimedia Deutschland; sämtliche Logos sind markenrechtlich geschützt


